
32 Jahre lang war Erwin Schäfer 
Mitglied des Winkelhaider Gemein­
derats, davon 24 Jahre lang 2. Bürger­
meister. Jetzt hat er aus gesundheItli­
chen Gründen beantragt, ihn aus dem 
Gremium zu entlassen . 

Auf der jüngsten Sitzung na hmen 
Bürgermeist er Michael Schmidt und 
seine Gemeinderatskollegen den An­
trag einstimmig an. Schmidt dan k­
te Schäfer für dessen Tätigkeit ins­
besondere als 2. Bürgermeister: "D u 
hast dieses Amt mit großem Enßa­
gement u nd Herzblut ausgefüllt .' In 
der Ver waltung schätzte man beson­
ders Erwin Schäfers ausgeglichene 
und verständnisvolle Art, seine Er­
fahrung und sein Wissen. Damit habe 
sich Schäfer in der Bevölkerung ho-

hes Ansehen erworben, so Schmidt, 
der sich darüber freut , dass der schei­
dende Gemeinderat der Kommune 
auch künftig als Ratgeber zur Verfü­
gung stehen wird. 

Dank auch vom 2. Bürgermeister 
Günler Sti egler: "Wie nur ganz weni­
ge andere hast Du Dein Leben in den 
Dienst der Allgemeinheit $"estellt." 
Schäler habe sich auch SOZialpoliti­
sche Verdienste erworben, so Stiegler 
weiter, der auch auf die immer groß­
artigen St immergebnisse seines Vor­
gängers im Amt des 2. Bürgermeisters 
bei den Kommunalwahlen erinnerte. 
Stiegler und Schmidt schlossen in ih­
ren Dank an Erwin Schäfer auch des­
sen Frau Inge mit ein. 
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